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Naturkunde.
Kleine Nachrichten.

Von der öchwarzföhre in Niederösterreich. Berichtigung zu den Ergän-
Znngen von F. Bodo (Heft 10, I936>. Der Gefertigte stellt fest, daß in seinem
Aufsah (Heft 4, Seite 68), der Schwarzföhrenwald im Steinfeld ausdrücklich als
aufgeforstet hingestellt wurde und deutlich eine Trennung zwischen diesem Areal,
dessen Größe durch einen Druckfehler unrichtig angegeben war, und dem ursprüng-
lichen Areal des geschlossenen Zchwarzföhrengebietes vorgenommen wnrde, daft also
die Aiesenfläche des geschlossenen Schwarzföhrenbestandcs von 31.000 ha wohl
<ils 8?uge für die ).lrsprünglichlleit der Schwarzföhre angeführt werden kann. Bodo
hat darunter mit Anrecht den „Föhrenwald" der Wiener Neustädter verstanden.
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Das Gleiche gilt auch für das Material der Iapfbecher, von dein Bodo behauptet^
das; der ?onbecher ganz verdrängt worden ist. Das mag wohl für die I^eustädter
Hingebung gelten, nicht aber für das ganze 5chwarzföhrengebiet, da jeder Wan-
derer sich am Anninger, Eisernen Tor nnd in der Guteusteiner !.Imgebnng oom
Gegenteil über^engen kann. Der Gefertigte wollte aber keine Heimatkunde des
Wiener Neustädter Bezirkes schreiben, sondern a l lgemein r>on der öchwarzföhre
sprechen, während die Ergänzungen in erster Linie auf jenes Gebiet Nückficht
nahmen. Prof. Dr. Friedrich Rosenkranz.

Naturschutz.*)
Landesfachstellen für Naturschutz.

Tätigkeitsbericht des ständigen Vertreters der österreichischen Landes-
fachsteilen für Naturschutz (für die grit vom 1. M a i 1935 bis 30. April I936).

I m Berichtsjahre wnrden insgesamt 50 Itammzahlen behandelt.
Von aktuellen Äaturschutzfrngen wurde der Kampf gegen das Pasterzen-

projekt der G roßg lockn e r-Hochalp en straften A. G. fortgesetzt. Die Akademie
der Wissenschafteil lind die Geographische Gesellschaft in Wien überreichten ent-
schieden ablehnende Gutachten. Der ötändige Vertreter wendete sich zusammen mit
dem Vorsitzenden des Deutschen und österreichischen Alpenvei eines, 1,Inir>.°Prof. Dr.
Klebelsberg, in einem 5chreiben an Herrn Landeshauptmann Dr. Nehrl. I n letzter
Zeit erfolgte ein gemeinsamer 5chritt der Akademie der Wissenschaften, des Deutschen
und österreichischen Alpenvereines, der Österreichischen Geselljchaft für Naturschutz, der
Zoologisch-Votanilchen, der Geographischen, der Geologischen nnd der Minera-
logischen Gesellschaft, der in einem Aufruf und einer eingehenden Denkschrift noch-
mals alle Gegengründe vor Augen führte. Aufruf und Denkschrift wurden allen in
Betracht kommenden Regierungsstellen, Landesregierungen und der Drohag,
übermittelt. Ein gleicher 5chritt der österreichischen Forschnngsinstitute ist Vor-
bereitung."

I i l der Frage der B a n n l e g u u g von Gebieten des N eufic olersees
wurde aufter der in der Verordnung der bnrgenländischen Landesregierung über
Betreiben der burgenländischen Landcsfachstelle erlangten Vannlegnng wesentlicher
5chilfgebiete ein großer Erfolg durch die Zusammenarbeit des 5täni>igen Vertreters
mit der „Osterreichischen Gesellschaft für Naturschlitz" erreicht (Pachtung der im 5ee-
winkel gelegenen 7 Banngebiete, über die in dicjen Blättern eingehend berichter
wurde, und Bannlegung nach dem burgcnländijchen Naturschutzgesetz).

Die Regulierung des Neufiedlersees bildet noch immer den Gegenstand von
Projekten lind Besprechungen. Ein in der Presse viel erörtertes Projekt einer Ein-
engnng des öeebeckens zwischen 2 Längsdämme hat hoffentlich keine Aussicht auf
Berücksichtigung. Dagegen steht das Projekt einer Dammerrichtung Mmitz-Mörbisch
nach wie vor im Mittelpunkt der Erörterungen. Anläßlich einer öitzung des
„Wassermirtschaftsverbaudes der österreichischen Industrie", zu der der 5täudige
Vertreter geladen war, konnte er den ötandpunkt der ernsten 2laturschntzkreise
nachdrücklich nnd mit Erfolg vertreten.

Eine sehr bedeutungsvolle Angelegenheit wurde vom ötändigen Vertreter
durch einen 5chriftenwechsel mit dem Leiter der Abteilung für M o o r k u l t u r und-
T o r f v e r w c r t u n g der landwirtschaftlich-chem. Bnndesversuchsanstalt eingeleitet.

*) Wir bitten unsere Leser nm freundliche Mitteilungeu aller iu das Gebiet
des Naturschutzes einschlägigen Vorfälle nnd Unterlassungen nnd um Übersendung,
entsprechender Zeitungsausschnitte. Die 5chriftleituug

*) Ist inzwischen erfolgt. (D. öchrftltg.)
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